
 

 Drucksachen-Nr. 

11074/2014-2020 
 
Datum 

27.05.2020 
 
 

 
 
An die Bezirksbürgermeisterin als Vorsitzende der 
Bezirksvertretung Brackwede 
 
 
 

Anfrage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Bezirksvertretung Brackwede 04.06.2020 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes): 

 

Sachstand Projekte gegen Extremismus des Landes NRW (Stadtbezirk Brackwede) 
Anfrage der CDU-Fraktion 
 

 
Text der Anfrage: 

Das Land NRW unterstützt Schulen beim Kampf gegen Extremismus, Rechts- und 
Linksradikalismus, Antisemitismus sowie Islamismus. 
Laut einem WDR-Bericht aus November 2019 sollten in allen Kreise in OWL und in der Stadt 
Bielefeld jeweils eine Stelle – angesiedelt in den regionalen Schulberatungsstellen – eingerichtet 
werden. Anfang des Jahres 2020 wurde vermeldet, dass viele dieser Stellen in NRW nicht besetzt 
werden konnten. Darunter auch – trotz guter Bewerberlage – die in Bielefeld.  
 
Seit wann ist die Stelle in Bielefeld für die Beratung von Schulen in Sachen Extremismus besetzt, 
welche Qualifikation haben die eingesetzten Personen und in welcher Weise leistet diese in 
Bezug auf das neue Problemfeld Salafismus/Islamismus konkrete Arbeit, wovon auch der 
Stadtbezirk Brackwede profitiert? 
 
Zusatzfrage: 
In welcher Weise wird diese Arbeit auch evaluiert? 
 
2. Zusatzfrage: 
Mit welchen Kooperationspartnern arbeitet die eingesetzte Stelle im Stadtbezirk Brackwede und 
darüber hinaus zusammen? 
 
 
Begründung: 

 
 
 
Unterschrift: 

 
gez. Carsten Krumhöfner, Vorsitzender der CDU-Fraktion 
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